
 

 

 

 

Um was geht es?  

Wir glauben, dass im zwischenmenschlichen Verhalten sichtbare und spezifische Merkmale der 

Borderline-Persönlichkeitsstörung zu finden sind.  

Deshalb suchen wir nach neuen Diagnosemitteln, die genau hier ansetzen.  

Hierfür zeichnen wir Gespräche mit Betroffenen auf, um diese anschließend mithilfe von Videoanalyse-

Software zu untersuchen. 

 

Wer kann teilnehmen? 

Erwachsene zwischen 18 und 60 Jahren 

Entweder mit der Diagnose Borderline-Persönlichkeitsstörung 

Oder ohne Diagnose als Kontrollproband*innen 

Was erwartet mich? 

Alle Teilnehmer*innen erhalten eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 40 Euro, sowie die 

Rückerstattung der Reisekosten. 

 

-Ausfüllen mehrere Fragebögen 

-20-minütige Konversation mit einer Person ohne BPS (Videoaufzeichnung; Puls- und Blutdruckmessung) 

-Blutabnahme (50 ml) zur Untersuchung auf genetische Marker 

Dauer: 3-4 Stunden (inkl. Pausen)  

 

Bei Interesse: Wo kann ich mich melden? 

 

PSY-BPSinSync@med.uni-muenchen.de 

Bei weiteren Fragen zum Ablauf oder zur Studie können Sie uns auch gerne per Email kontaktieren. 

Wo findet das Projekt statt? 

Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie der LMU München 

Nußbaumstraße 7 

80336 München 

 

 

Wir suchen: Studienteilnehmer*innen 

40 Euro Aufwandsentschädigung 
40 
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